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Träger                Urbanistisches Bildungswerk e. V. 
Maßnahmen:               Kinderfreizeiteinrichtung „Baustein“ 
Empfohlener komm. Zuschussbedarf:  198.400,00 € 
   
Für die Maßnahme liegt eine Konzeption mit Stand 1/2021 vor.  
 
Die Maßnahme ist Bestandteil der Jugendhilfeplanung. Für die Arbeit der Maßnahme wurde 
für 2022 ein Qualitätsbericht eingereicht und mit dem Träger am 14. September 2023 
ausgewertet.  
 
Durch das Team der Maßnahme und durch den Träger wurden Analysen zum 
Qualitätsmanagement eingereicht. Das Reflexionsgespräch mit dem Träger fand statt. 
 
Weiterbildungen des Jugendamtes wurden unzureichend genutzt. 
 
Im Bereich Jugendförderung liegen folgende Unterlagen vor: 
➢ Konzeption „Baustein“ Stand 1/2021 
➢ Qualitätsbericht der Kinderfreizeiteinrichtung „Baustein“ für das Jahr 2022 
➢ Auswertung zum Qualitätsbericht durch die Fachabteilung  
➢ Zusammenfassungen des Trägergespräches vom 14. September 2023  
➢ Zusammenfassung des Reflexionsgespräches mit dem Träger vom 14. September 2023 

 
Angebotszeit offener Bereich Montag bis Freitag 14.00 Uhr bis 18.00/19.00 Uhr (von 20 

bis 25 WS), in den Ferien 9 bis 18 Uhr 
 
Aktuelle personelle Förderung  2,225 VBE (89 WS) 

1 Person 11 WS, 1 Person 15 WS, 1 Person 28 WS, 1 

  Person 35 WS 

Zielgruppe:     Kinder und Jugendliche von 6- 14 J. 
Nutzergruppe:    6 bis 14 Jahre 
 
Aktuelle Herausforderungen entsprechend QM-Handbuch 
Nicht erfüllt: 
- Angebotszeiten von mindestens 25 Wochenstunden im offenen Bereich, werden nicht 
durchgängig erfüllt 
Bewältigte Herausforderungen 2022: 
- 
Besondere Herausforderungen 2023: 
- 

Der Träger hat Personal in Höhe von 2,225 VbE beantragt. Die Mindestausstattung 

entsprechend dem „Handbuch für gute Qualität“ beträgt 1,75 VbE. Damit liegt der Träger über 

der Mindestausstattung und der Ausstattung vergleichbarer Maßnahmen.  

Die Höhe der personellen Ausstattung muss in der Arbeitsgruppe gem. § 78 SGB VIII im 
Rahmen der Jugendhilfeplanung, Fachplan „Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Jugendschutz 
und Angebote der Familienförderung“ beraten werden.  
 
Die Maßnahme wird zur Umsetzung empfohlen. 
 


